
87
1644 [Februar 12 . ] "Frytags Vor der Alten Fasnacht"  A
NOTIZEN [VOM STABFUEHRER DER STADT ZUG, BEAT II . ZURLAUBEN, UEBER

DIE ABRECHNUNG MIT DEN ERBEN VOM SECKELMEISTER DER STADT
ZUG, JOHANN WOLFGANG HEDIGER]1

"Jn Sekhelmeister Hedingers [=Hediger ; dieser verstarb während der Amtsperio¬

de ] @[ elig ] Hus warendt Versambt Nebendt mir [ als Ammann von Stadt und Amt Zug



67/87

sowie Stabführer der Stadt Zug] : der H. Statth [alter Wolfgang ] W i k h a r t,

[alt ] Sekhelm [eister der Stadt Zug , Johann Jakob ] Letter  der Alt [ - des¬

sen Sohn Kaspar Letter  übernahm dann von Hediger das Seckelmeister-

amt - ] 3 Fend [ rieh sowie Stadt - und Amtsrat ] Hans B e n g g 3 samt Jungen von

Sekhelm [eister ] Letter [=der obige Kaspar Letter] 3 Martin Uttinger 3

Caspar Hedinger [=H e d i g e r ] und H. Moritz Hedinger [=H e d i g e r 3

Kaplan zu St . Andreas in Cham] 3 Alt und Jung Müesli [=Müöslin : der alte Müös-

lin =Michael M ü ö s l i n 3 Vater der Maria Magdalena M ü ö s l i n 3 Witwe

des Johann Wolfgang Hediger ; der Junge Müöslin =Michael M ü ö s l i n 3 Sohn

des obigen Michael ] sambt der Dochter 3 der Wyttfr [au Maria Magdalena Müöslin]

Erstlich hat man ersuocht die schulden So luth der büechem Sekhelm [eister]
Sälig schuldig worden von Post ze posten durch Jung S [eckelmeister Kaspar]
Letter Verzeichnet 3 war Jn Summa 2049 gl.
Jtem wurd angeschlagen die schulden von Sekhelmeister Ambts wegen 1700 gl.
und 200 gl . die ein Sekhelmeister den andern schuldig ist 1900 gl.
Jtem war verfält das grad Jn Müslis Rechnung die 700 gl . Heimbstür durchthon 3
so aber in das usgeben zuo rechnen gehört hete 700 gl.
Dargägen in schuldbüechem Jnzefordern 1320 gl.
An sinen eignen ustehend Zinsen Nüw und alten brachts 1320 gl.
An Sekhelmeisters Zinsen 800 gl.
Statt und Ambts Rechnung 652 gl.
Baargeldt Jrer sag nach 500 gl.
Jtem des Carle B [r a n d e n] b e r g s [alt ] Sekhel [meister ; dieser war
von 1640 bis 1642 Seckeimeister und somit der Vorgänger von Hediger]

1800 gl.
Für das Veech angeschlagen 240 gl.
Beede Summa usgebens und Jnemens abzogen verplibe ongfahr überig ^
Jnemens
Als wardt einmal vermeint es solle Jren hievon für den 3 theil werden an ei¬
nem brieff 700 gl.
und ein Zins darby
Jer der Fr [ au ] Morgengaab ist 122 gl.
Jtem Jre Heimbstür , die im Thuochladen [bei Michael Müöslin sen . ] Zallt wor¬
den 700 gl.
praetendierten auch ein Zins darby.
Nota . St [atthalter ] Wikh [art ] vermeint es gehöre der 3 theil von den Sekhel¬
meister Zinsen beed Jren.
Jtem die 700 gl . so in Müslis Rechnung abzogen für die Heimbstür hat es nit
verstahn wellen das sy Jns usgeben gehörendt.
Jtem für Jren 3 theil grad Zinstragende brieff sambt verfalnen Zins wellen
ordnen.
200 gl . sind auch Jns usgeben khommen so Jn thurm gehörend.
Jrthumb ist das Jren billich in schuld der 3 theil.
Nota . Jst Jn geldt und also forthan , es wäre dan sy ein wenigere genommen bä¬
te 3 da sy über vil ein mehrers dergestalt überkhäme.
Jst vergessen die 200 gl . so in thum gehörend Jns usgeben zu rechnen . . .
1 . Abhandlung Jn 3 theil mit der Fr [au Maria Magdalena Müöslin ] und des

Khindts [Anna Maria Hediger ] .
2 . Abtheilung und Rechnung was dem Khind gehörig

güeter verkhauffen



mit schulden rechnen
Schulden bezallen
die guoten brüedem sindt nit gnuogsam

3 . Sekhelmeister Ambt useinanderzüchen
Jst mehr 160 gl . ongfahr weder anzeigt an geldt
Jtem mit lüthen zerechnen
Jndenkh zuo ordnen dem Jn Siechenhuss ettwas , zuo den 33 gl . von 100 gl . , von
welchen dem bettlimacher 33 undt dem Jungen sin Sohn auch 34 gl.
Jtem noch ettwas dem Bettlimacher
1700 erlöst us dem Garten
100 gl . 2 Zins gehören Jns usgeben von den 100 gl.
Jtem 100 gl . Almusen auch.
Zins lüth fragen - 40 fässli Saltz - [Johann und Gabriel ] Wächters
[Salzhändler in Memmingen ] Rechnung - Memminger Rechnung.
Veltliner Maas Rechnung Jn 70 gtgl.
Caspar [Hediger ] clagt : der Lynlachen syend 80 gsyn
Jtem kheine khrägen , kein Sommermantel , 11 Müt Kernen
Begärt den wyn und das Korn , Jtem das thuoch
Jtem Zwyffel am geldt - den Wyn versuochen
200 gl . der Khirchen by St . Michel an buw
Jost W y s s e n [ sei . ?] br [ ief ] usrichten
Die esigen Spysen under die Armen fründt die 2 theil geben
Der Wyn dem Caspar
Nota das kein buoch oder Schrifften . umb die Saltzhandlung Zeigt worden . . .
[ist ] bedenkchlich.
Jtem abrechnen was der Sekhelmeister albereit Empfangen , so dem Khind wider
gehörendt " .

1 ) s . auch AH 66/22 2 ) Betrag nicht angegeben.
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